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Sprengringe und Splinte Entwurf: Prof. Rehrl - Zeichnung: K. Kluger

Eine locker gewordene Mutter oder eine gelöste Schraube gefährdet Motor, Maschine oder Fahrzeug

Federnde Unterlagscheiben verhindern das Abheben der Gewindegänge bei dauernden

Erschütterungen.

Der Sprengring (Federring)

Beim Festziehen gleitet die
Auflagefläche der Mutter
über die gehärteten scharfen
Kanten des Ringes hinweg.

Federnde Zahnscheiben

mit Aussen- oder Innenverzahnung.

Der zusammengepresste
Ring hat seine Kanten

5 in Mutter und Unterlage
eingegraben.

Die scharfen harten
Kanten verbeissen sich
in Mutter und Unterlage.

Ring und Gewinde im
gleichen Windungssinn (z. B.

Linksgewinde sind
ungeeignet.

Der Ring muss entgegengesetzt

verwunden sein,
damit er richtig wirkt.

Federringe und
Zahnscheiben, die ihre Federkraft

verloren haben
oder deren Kanten
abgenützt sind, müssen
durch neue ersetzt werden.

Der Splint allein sichert nur gegen Verlust

der Mutter, gegen das Lockern hilft er erst
in Verbindung mit der Kronenmutter.

Wenn die Schlitze der
Kronenmutter mit dem
Splint nicht mehr in
Eingriff zu bringen sind, so
wird mittels Unterlagscheiben

ausgeglichen.

Falsch
Der Splint ist zu wenig
aufgebogen und kann
verlorengehen.

Die Kronen-Unterlagscheibe

hat Schlitze
verschiedener Tiefe, so dass
sie immer an Splint und
Mutter zum Anliegen
kommt. Sie wird auf
eine normale Mutter
aufgesetzt.

Richtig
Splintenden so weit als
möglich aufgebogen.

Ein Splint darf wegen
Bruchgefahr nicht mehrmals

verwendet werden.
Stets neue Splinte
einsetzen
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